
 

Die GKV - Leben auf Kosten der nächsten Generation 

 
 

 

 

Die Gesetzliche Krankenversicherung 

hat ein demographisches Problem:  
 
Nach optimistischen Schätzungen werden 
im Jahre 2040 4 Mio. Menschen weniger in 
Deutschland leben.  
 
Gleichzeitig wird es 3,7 Mio. weniger Kinder 
geben sowie 10 Mio. Menschen weniger im 
arbeitsfähigen Alter; dafür jedoch über 9 
Mio. mehr Menschen im Rentenalter.  
 
Die Umlagefinanzierung alleine wird die 
Folgen der Überalterung nicht mehr 
auffangen können. Nach Schätzungen 
könnte der GKV-Beitragssatz 
umlagefinanziert von heute 15,5 % auf 
etwa 20 % (inflationsbereinigt bis 30 %) in 
den Jahren 2035 - 2040 steigen. 
 
Und die Menschen werden immer älter.   

 


